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DaS Rote Kreuz

Oer neue kotkrsui-ìicilenà.

Das laufende Jahr wird eine Rcncrnng
bringen, die sicher allen unsern Lesern will
kannne» sein wird, wir weinen den R otkrenz-
Kalender, der schon n» August zum Ver-
kauf gelangen wird. Die dein schweizerischen

Roten Kreuz zur Verfügung stehenden Ein-
richtnngen gestatteten ihm leider nicht, den

Kalender selber herauszugeben, so übernahm
der Verlag Hallwag in Bern die Heraus-

gäbe. Als verantwortlicher Redaktor funk

tivniert Herr Pfarrer und ehemaliger Ra-
tionalrat A. Knellwolf in Erlach. Dem
Roten Kreuz fallt die Hälfte deS Reingc-
winncs zu.

Das Rote Kreuz hofft allerdings mit

diesem Kalender eine bescheidene Einnahme

zu erzielen, das ist aber für uns nicht die

Hauptsache. Immer und immer wieder haben

wir das Gefühl, das, die Rotkren,z-Sache in

den breitesten Volksschichten noch nicht ge

nügend bekannt ist, da und dort tauchen

falsche Vorstellungen ans. Anserdem aber

ist das Rote Kreuz ein Gemeingut des

Schwei,zervolkes und es sollte deshalb eine

so populäre Schrift, die vom Roten Kreuz

ausgeht und über das Rote Kreuz besonders

aufklärt, in keiner Haushaltung fehlen.

Zinn mögen unsere Leser nicht glauben,

das der ganze Kalender nur mit Rotkrenz-

Verichten angefüllt sein wird. Wir haben die

erste Nnmmer vor uns und wollen zur Ans

tlärnng daraus folgendes verraten. Schon
das Titelbild, von einem namhaften Künstler

hergestellt, ist sehr gefällig. Das das Bild
Henri Tnnants nicht darauf fehlen darf, ist

wohl selbstverständlich. Dann aber folgt das

Kalendarinm, sowie Zins und Lehre von

jedem Monat, wie in alle» Kalendern üblich.

Die einzelnen Seiten sind vom gleichen

Künstler mit sehr hübschen Bildern ansge

stattet. Da der Kalender schon im August

zum Verkauf gelangen soll, ist auch das

Kalendarinm des zweiten Halbjahres 1922

aufgeführt.
Der Kalender bringt in abwechselnder

Reihe belehrenden und unterhaltenden Stoss.

Unter den belehrenden Artikeln figurieren!
Was ist das Rote Kreuz?, mit Bilder» der

Mitglieder des Zcntralkomitees und der jüngst
verstorbenen Direktionsmitglicderz Was der

Kalender bringt »nd bedeutet: Die Rotkrenz-
Binde: Hilfserpedition des schweizerischen

Roten Kreuzes nach Rnsland. Von den Er-
zühlungen seien erwähnt: Schwester Hella,

von Isabella Kaiser: Der Manlticrtreibcr am

Dcschinensce, von Johannes Jegerlehner: Der
verkrüppelte David, von Johannes Boshard:
Heimkehr der Rina Goldvni, von Gustav
Renkcr: Ans dem Tagebuch einer Rotkrenz-
Schwester, von Siegfried.

Aus'.crdcm bringt der Kalender eine ganze

Menge kleinerer Artikel belehrenden und

unterhaltenden Inhaltes, wie auch Gedichte

von Huggenbcrger und anderen beliebten

Schriftstellern, die ihre Kunst in den Dienst
des hübschen Werkes gestellt haben. Ganz
besonders dürfen wir auf die reiche Ans
stattnng an Bildern aufmerksam machen, wie

wir sie bisher kaum in einem andern Kalender

gesehen haben.

Kurz, der Kalender wird eine Zierde jeder

Haushaltung sein und sicher gros',en Anklang
finden. Wir hoffen, das', unsere Rotkrenz-
und Samarilcrlente ihr möglichstes tun werden,

um ihm bei seinem ersten Erscheinen auf dein

Markt behilflich zu sein. Handelt es sich doch

um eine indirekte Unterstützung unserer Sache
und ganz besonders um Verbreitung eines

gesunden und populären Wissens.

lentrcillàetciricit.
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